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"Lago" heißt das Restaurant in der Konrad-Adenauer-Schule, dessen Schriftzug Landrat Berthold Gall und die Schüler gestern enthüllten.
#;e.t.sle.r K re.'.r 6k1tKlangvoller N aIlle für das Lehrrestaurant -1.(.1(. °8

KriEtel. "Mit vielem kann man genen Sommer seinen Abschluss terschiedlichen Anforderungen senschule aus dem Bereich indus-
sich erst identifizieren, wenn es ei- machte, sorgte für höchstes Lob. und Voraussetzungen der Lehrbe- trielles Design den Schriftzug ent-
nen Namen hat", kann Schulleiter Die KAS habe schon in drei Jah- triebe hin, die es gelte, an der worfen. Bei der Umsetzung halfen
Wolfgang Kollmeier die Initiative ren einen Standard erreicht, den Schule zusammenzuführen und die Firmen Polar Mohr und KHS
nur begrüßen, das Lehrrestaurant andere Schulen erst nach sehr vie- auszugleichen. Wichtige Motivati- Till. Die Aktion "von Schülern für
der Konrad-Adenauer-Schule len Jahren hätten, fasst Kollmeier on brächten dabei Veranstaltun- Schüler" sei ein Ausdruck der gu-
(KAS) klangvoll zu betiteln. "La- die Einschätzung der Industrie- gen, für die ein Menü zubereitet ten Zusammenarbeit zwischen
go", das italienische Wort für See, und Handelskammer zusammen. werden könne. In der nächsten den Beruflichen Schulen, betonte
prangt seit gestern in vier großen Die Nachfrage nach den Lehrbe- Woche etwa wird eine Delegation Brühlwiesen-Rektor Wolf gang
Buchstaben an der Außenwand, rufen im Hotel- und Gaststätten- aus der amerikanischen Partnerre- Bill.
hinter der sich neben dem Restau- gewerbe sei steigend, "die Ausbil- gion Loudoun County im "Lago" Gall wies darauf hin, dass der
rant auch die Lehrküche und die dungszahlen wachsen überall im zu Gast sein. Den Besuchern solle Kreis 22 Jahre nach dem Bau der
Unterrichtsräume befinden, in de- zweistelligen Bereich", so der das duale Ausbildungssystem vor- Adenauer-Schule endlich auch die
nen aktuell 160 angehende Köche, Schulleiter. Die Schüler, die bis- gestellt werden, erläutert Landrat lange geplante Schulsporthalle
Hotelfachleute, Restaurantfachleu- lang an der Adenauer-Schule aus- Berthold Gall. Dabei steht auch bauen will. Er hoffe, dass "wir
te und Fachkräfte im Gastgewerbe gebildet worden seien, hätten da- ein Essen im "Lago" auf dem Pro- bald von Kriftel das Signal be-
den schulischen Bereich ihrer Aus- nach alle einen Arbeitsvertrag er- gramm. kommen, auf das wir alle warten".
bildung absolvieren. haJten, kann er berichten. Der Blick auf den See mitten Wie berichtet, beraten die politi-

Seit vier Jahren gibt es diesen "Wir haben eine sehr heteroge- auf dem Schulgelände hat Landrat schen Gremien der Gemeinde der-
Zweig an der Konrad-Adenauer- ne Gastronomie-Landschaft im Gall übrigens zu der Namensge- zeit über die Hallenplanung; die
SchlJe und schon der erste Aus- Main-Taunus-Kreis", weist Fachleh- bung inspiriert. Auf seine Initiati- der Kreis gern ab November um-
bildungsjahrgang, der im vergan- rer Rene Westenberger auf die un- ve haben Schüler der Brühlwie- setzen möchte. (babs)


